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6. ZUSAMMENFASSUNG MATERIELLER KULTUR UND INTER-KOLONIALER 

INTERAKTIONEN IM SÜDLAZIAL-NORDKAMPANISCHEN GEBIET  

 

Für Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa stellt die vorliegende Arbeit deren variable Entwicklungen in 

der Mikroregion vom Ende des 4. Jh. bis zum Ende des 3. Jh. v. Chr. heraus. Die Einordnung dieser Kolonien 

bei der Eroberung, Konsolidierung und Ausdehnung römischer Kultur und Identität muss vielschichtiger im 

südlazial-nordkampanischen Gebiet aufgefasst werden, als es lineare Prozesse und homogene coloniae in 

traditionellen Konzeptionen suggerieren (Kap. 1.2). Die militärische Priorisierung sowie strikte Trennung von 

colonia civium Romanorum und colonia Latina in Salmons Modell sind nicht zielführend für eine nachvoll-

ziehbare Herleitung dieser Entwicklungen2067. Auf Basis des mikroregionalen Forschungsansatzes werden 

wechselseitige Beziehungen deutlich, denen nicht-militärische Faktoren wiederum nicht unterzuordnen sind, 

wie die Revision archäologisch-historischer Zeugnisse untermauert (Kap. 2). Das Forschungsgebiet repräsen-

tiert eine Zone des frühen Kontakts und kultureller Überschneidungen zwischen Römern, Latinern, Aurun-

kern, Kampanern und Sidikinern. Hierbei stellt der Liris keine antike Front einer Grenzregion dar, da alle drei 

Kolonien nach antikem Verständnis in Latium (adiectum) liegen, sondern verbindet die Mikroregion auf loka-

ler, regionaler und überregionaler Ebene in aurunkischer, kolonialer und spätrepublikanischer Phase. Die Be-

tonung der liminalen Position stellte dagegen nur eine historischen Periode und temporäre militärische As-

pekte in den Vordergrund2068. Forschungsgeschichtlich führte dies zu einer dichotomen Bewertung der 

Mikroregion, in welcher eine aurunkische Rückständigkeit der Ausschöpfung kultureller und wirtschaftlicher 

Potenziale erst durch die römische Kolonisation gegenüberstand (Kap. 2.5).  

Beim mikroregionalen Aspekt ist Sterrys Einschätzung folgend der zeitliche Rahmen bei der Betrachtung 

der Kolonien entscheidend, sodass die vorliegende Phaseneinteilung umfassender diejenigen Kontinuitäten 

und Umbrüche herausstellt, die konkret von den Koloniegründungen getragen werden2069. Die Einbindung 

bestehender Strukturen auf lokaler Ebene sowie die frühzeitige Interaktion mit überregionalen Netzwerken 

sind wesentliche Merkmale der kolonialen Phase. Die archäologisch-historischen Analysen in Kapitel 2-5 ver-

anschaulichen hierbei, dass sich kein uniformes oder symmetrisches Bild für Suessa Aurunca, Minturnae und 

Sinuessa ergibt. Die keramischen, numismatischen und epigrafischen Zeugnisse weisen auf unterschiedliche 

Entwicklungen hin, die sich durch alternative und multivariate Erklärungsmuster begründen lassen2070. Zur 

Beantwortung der vorliegenden Fragestellung nach kolonialen Kontakten und Interaktionen bedarf es daher 

einer Bilanzierung der Rolle lokal-regionaler Charakteristika für die Kolonien gegenüber den traditionellen 

und rezenten Konzeptionen zur römischen Kolonisation.  

 
2067 Siehe Kap. 1.2 und Salmon 1969, 13-16. 38. 57-59. 77-78; Salmon 1982; daneben Cornell 1995, 352-354; Drerup 
1976, 404-405; Mommsen 1856, 148; Toynbee 1965, 112. 140. 
2068 Smith 2018, 455-456. 
2069 Siehe Kap. 1.3 und Sterry 2008, 34-35. 
2070 Forschungsüberblick in Kap. 1.2 sowie bei Bradley – Wilson 2006; Hurst – Owen 2005; Stek – Pelgrom 2014. 
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6.1 LOKAL-REGIONALE CHARAKTERISTIKA DER MIKROREGION 

Bei der Forschungsfrage (3), welche sozio-politischen, ökonomischen, religiösen und kulturellen Faktoren die 

Entwicklungen von Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa maßgeblich beeinflussen, ist es nicht Ziel, integ-

re Bestandteile des antiken Lebens zu separieren. Aber aus Gründen der Strukturierung ist eine Unterteilung 

nach territorialen und sozio-politischen, kulturellen sowie religiösen Prozessen entsprechend der For-

schungsgeschichte in Kapitel 1.2 notwendig. Dies ist nicht im Sinne einer strikten Trennung der genannten 

Faktoren für die Kolonisation zu verstehen2071. Unterschiedliche Forschungsfelder stellen hierbei in der Anti-

ke eng miteinander verwobene und identitätsstiftende Aspekte dar (Kap. 1.2.2). Demnach bildet die Kontex-

tualisierung der verschiedenen Charakteristika eine wesentliche Grundlage, um Entwicklungen auf lokaler, 

regionaler und überregionaler Ebene einzuordnen. 

 

Territoriale und sozio-politische Entwicklungen 

Am Ende des 4. Jh. v. Chr. umgeben de facto römisch kontrollierte oder beeinflusste Gebiete die Land-

schaftskammer am unteren Garigliano und den Monte Massico. Das aurunkische Gebiet ist hierdurch nicht 

isoliert, sondern zeigt militärische und kulturelle Wechselbeziehungen mit Römern und Nicht-Römern auf. 

Eine mögliche römische Landorganisation in Nordkampanien könnte auf ein frühes Engagement unabhängig 

von den coloniae sprechen, sodass sich jenseits der historischen Eroberung eine vielschichtige Mikroge-

schichte abzeichnet. Inwiefern die Aurunker im Forschungsgebiet noch einen autonomen Raum in Latium 

darstellen, muss offenbleiben. Im Sinne traditioneller Konzeptionen müssten eine frühe römische Präsenz 

und daraufhin die Koloniegründungen militärstrategischen Gründen zur Gebietseroberung folgen2072. Die 

Einbindung der coloniae ist aber weitaus komplexer, kehrt man entsprechend der Forschungskritik von Pelg-

rom und Stek von einer monokausalen Lokalisierung und Erwartungshaltung für spezifisch koloniale Standor-

te ab2073. Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa beziehen topografisch wichtige Landmarken am Monte 

Massico und Liris, an Küste und Binnenland ein, bei denen es sich tatsächlich um relevante strategische Posi-

tionen in Kriegssituationen handelt. Gleichsam stellen sie bereits frequentierte Standorte der aurunkischen 

Phase dar, sodass die coloniae bewusst Akzente an Schnittpunkten tradierter maritimer, fluvialer und bin-

nenländischer Wege setzen. Verteidigung, Infrastruktur und Austausch kennzeichnen zuallererst die aurunki-

schen Orte, welche ausschlaggebend für eine Weiterbesiedlung bei Suessa Aurunca und Sinuessa sind. Wie-

derum Minturnae bezieht sich explizit auf die Liris-Mündung sowie die dortige aurunkische Kultstätte. We-

sentliche Merkmale der kolonialen Landschaft umfassen die räumliche Nähe zu aurunkischen Fundstätten 

sowie deren Kontinuität. Im Gegensatz zur traditionellen Charakterisierung spielen Faktoren eine Rolle, die 

gleichermaßen für koloniale wie nicht-koloniale Siedlungen gelten. Statt einer Abwertung nicht-militärischer 

 
2071 Stek 2018b, 152-155; Versluys 2014. 
2072 Siehe Kap. 1.2.1 und Salmon 1969, 13-16. 77-78; Mommsen 1856, 148 
2073 Pelgrom – Stek 2014, 18-20 und Stek 2013a, 341.  
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Aspekte müssen topografische, ökologische und kulturelle Faktoren von Beginn an Beachtung für die lokal-

regionale Einbindung der Kolonien im 4./3. Jh. v. Chr. finden. Dies hat tiefgreifende Auswirkungen auf die 

sonst idealisierte koloniale Landschaft und die traditionellen Kontrollmechanismen einer territorialen Hierar-

chisierung2074. Im Folgenden wird daher für komplexe Wechselbeziehungen und komplementäre Landorgani-

sation argumentiert. 

Zenturiation 

Im Forschungsgebiet weisen rekonstruierte Landvermessung und -einteilung durch Chouquer, Pagano und 

Vallat auf mehrere partielle und zeitlich unterschiedliche Zenturiationssysteme hin2075. Die vorliegende Ar-

beit sieht die Befundlage kritisch, da die zugrundeliegenden Kriterien von Chouquer beispielsweise bei 

Arthur und Zannini zu anderen Datierungen führen2076. Akzeptiert man die konventionelle zeitliche Einord-

nung, zeigt sich im Kleinraum ein Nebeneinander verschiedener Zenturiationssystemen mit Bezug auf eine 

Kolonie sowie wichtige Straßenverbindungen im 4.-3. Jh. v. Chr. Neben diesen Landeinteilungen kongruent 

zu den Gründungsdaten um 313/312 und 295 v. Chr. liegen beidseitig des Monte Massico zudem mögliche 

vorkoloniale sowie auch räumlich kolonie-übergreifende Systeme vor. Diese limitationes vom ausgehenden 

4. Jh. v. Chr. sowie ein Grenzstein außerhalb des Forschungsgebiets könnten somit auf eine frühe römische 

Landorganisation am Monte Massico verweisen2077. Eine flächendeckende, vereinheitlichende Landeintei-

lung in der Garigliano-Ebene liegt im Hinterland aller drei Kolonien erst in später Republik vor. Wie Pelgrom 

anführt, zeigt sich die suggerierte, systematische Landorganisation im Sinne einer sozio-ökonomischen Ein-

heit und Uniformität nicht bei den Kolonien im 4.-3. Jh. v. Chr.2078. Auch die Konzentration zenturierten Lands 

um eine colonia zur Bestätigung egalitärer Subsistenz- und Agrarwirtschaft ist diskutabel, wenn nicht nur die 

Zenturiationssysteme von den zu erwartenden Parzellengrößen abweichen, sondern auch de Ligt die antiken 

Vorgaben zum Landbesitz kritisiert2079. Während Sterry in der zenturierten Landwirtschaft einerseits einen 

identitätsstiftenden Faktor für colonia und Rom, andererseits ein Zeichen der Unterdrückung für die nicht-

römische Bevölkerung sieht, lässt sich das weniger für die Mikroregion annehmen – wenn dort römische li-

mites und Landerschließung auch vorrömisch tradierte Verbindungswege einbeziehen2080. Die Landorganisa-

tion in kolonialer Phase zeugt von einem diversifizierten Ansatz, alte respektive vorkoloniale Strukturen so-

 
2074 Siehe Kap. 1.2.1.1-1.2.1.5 und Salmon 1969, 16. 20-25; vgl. Chouquer et al. 1987, 325. Zur Forschungskritik siehe de 
Haas 2017b, 471; Pelgrom 2014, 76-81; Stek 2014, 88-91; Stek 2017, 136-137 
2075 Siehe Kap. 2.4.3.5 und Arthur 1991a, 41-44; Chouquer et al. 1987, 169-172. 180; Pagano 1981b; Pagano 2015; Vallat 
1980a; Vallat 1987. Hierzu allgemein Kap. 1.2.1.2 und Hänger 2001, 21-23. 
2076 Zannini 2010, 91-97. Gegen vorrömische Datierungen etwa Arthur 1991a, 44 Anm. 38. 
2077 Siehe CIL X, 4719 in Kap. 5.2.2. Zur chronologischen Einordnung der Zenturiationssysteme siehe Chouquer et al. 
1987, 169-172. 180-181. 191-206. 342 (Suessa I, Sinuessa I, IV-VI, Ager Falernus I); vgl. Arthur 1991a, 35-38. 44; Cascella 
– Ruggi D’Aragona 2012, 34 Anm. 8; Pelgrom 2012, 112-113; Vallat 1980a, 428. 438; Zannini 2010, 91-97.  
2078 Pelgrom 2012, 11. Zur Korrelation von „Soldaten-Bauern“, Kleinbauerngesellschaft und römischer Virtus siehe Pel-
grom – Stek 2014, 29-32; Stek 2017, 137; Stek 2018b, 162. 
2079 de Ligt 2014, 108. 112-113; vgl. Roselaar 2010, 204-206. 
2080 Sterry 2008, 35-36. 
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wie natürliche Gegebenheiten stärker zu berücksichtigen, wie es auch Terrenato und Pelgrom gegenüber der 

traditionellen Sichtweise formulieren2081.  

Wegenetz und Straßenbau 

Eng mit der Zenturiation verbunden orientieren sich die Via Appia und deren Nebenstrecken ab 312 v. Chr. 

an einem vorhandenen lokal-regionalen Wegenetz in der Mikroregion: Etwa bereits existierende, überregio-

nale Verbindungen am Monte Massico, worauf selbst Anpassungen infolge der Deduktionen der Römischen 

Bürgerkolonien Rücksicht nehmen2082. Trotz der überwiegenden Datierung der erhaltenen Straßenabschnitte 

ab dem 2./1. Jh. v. Chr. lässt sich deren Verlauf plausibel von Arthur und Cascella auf die koloniale Phase 

rückbeziehen2083. Dem liegt von Beginn an ein althergebrachtes Wegenetz eines kulturellen und ökonomi-

schen Austauschs mit Latium, Kampanien und Valle del Liri zugrunde, worin Minturnae eine prominente Rol-

le an Liris, Via Appia und tyrrhenischer Küste einnimmt2084. Die individuelle Anbindung der Kolonien an mari-

time, fluviale und binnenländische Wege führt zu unterschiedlicher Bedeutung für die Konnektivität inner-

halb der Mikroregion, deren Anfänge bereits für die aurunkische Phase zu betonen sind2085. Hierbei reprä-

sentiert der Savone einen wichtigen Kommunikationsweg mit ager Falernus, Roccamonfina, sidikinischem 

und kampanischem Gebiet, der Garigliano mit Interamna Lirenas, Casinum, Aquinum, Arpinum und Valle del 

Liri2086. Römischer Straßenbau ist somit nicht einseitig als militärstrategischer Faktor, sondern umfassender 

als Weiterführung und Akzentuierung existierender Kommunikationsnetze im 4.-3. Jh. v. Chr. einzuordnen. 

Landerschließung  

Besiedlungsgeschichte und übergreifende Austauschmuster zwischen Etrurien, Latium und Kampanien ver-

deutlichen das geografische und landwirtschaftliche Potenzial der Mikroregion, dessen natürliche Ressour-

cen bereits in aurunkischer Phase in gewissem Umfang genutzt werden2087. Dies spricht allgemein gegen eine 

reine Priorisierung militärstrategischer oder agrarwirtschaftlicher Faktoren der Kolonien. Spuren von Land-

einteilung, Wegenetz und Drainagen sollen die koloniale Felderwirtschaft begünstigen, doch zeigt sich in der 

Mikroregion eine heterogene Verteilung. Weitere Bewirtschaftungsformen wie Transhumanz-Bewegungen 

und Interaktionen zwischen Küste und Binnenland sind daher naheliegend2088. Von Interesse ist eine frühe 

Landorganisationen am ausgehenden 4. Jh. v. Chr., etwa im ager Falernus mit einem Kanalsystem und späte-

ren Zenturiationssystemen, die von einer komplexen Landerschließung zeugen. Deren Beginn schreibt Arthur 

den Römern oder Kampanern zu – vor den Koloniegründungen2089. Ohne klare Zuweisung zeigt sich hier das 

 
2081 Terrenato 2007, 152-153 und Pelgrom 2012, 11-14. 
2082 Siehe Kap. 2.4.3.6 und Arthur 1982a, 177. 
2083 Zu Ausnahmen siehe SIN141: Arthur 1991a, 37. 49 Taf. 6-7. Zur Baugeschichte der Via Appia siehe Cascella 2017a 
und Reggiani 2002, 96 Anm. 2; vgl. Klee 2010, 26-27. 
2084 Kolb 2012, 75 Anm. 12. 32; Livi 2002, 25. 
2085 Siehe Kap. 2.4.2 und Arthur 1991a, 48; Guadagno 2004, 18; Nicosia 2008, 205-214; Ventre 2003, 136. 
2086 Nicosia 2008, 211-212.  
2087 So bereits bei Smith 2018, 447. 451. 
2088 Stek 2018b zu Alba Fucens; Attema et al. 2010, 53-54 und de Haas 2011 zur Pontinischen Ebene. 
2089 Siehe Kap. 2.4.3.6. Infolge der Konfiskation nordkampanischer Gebiete von Capua bei Arthur 1991a, 35. 69-70.  
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Ineinandergreifen von Zenturiation, Wegenetz und Landerschließung. Vergleichbare Verlandungsmaßnah-

men in der Pontinischen Ebene und im Volturnus-Tal gelten als umfangreiche römische Landschaftsverände-

rungen, die gemeinsam mit Zenturiation und Straßenbau entstehen2090. Womöglich in kolonialer Phase setzt 

laut Arthur zudem eine Steigerung der Rodungen in höher gelegenen Arealen an, die primär von Villen und 

Weinanbau ab spätrepublikanischer Phase gekennzeichnet sind2091. Daneben stehen Garigliano und Savone 

nicht nur für sakrale Orte und Kommunikationswege, sondern bilden gemeinsam mit Sümpfen und Lagunen 

wichtige örtliche Bewirtschaftungszonen – mit Fischerei, Jagd, Weidewirtschaft, Salzgewinnung und Ähnli-

chem. Entgegen dem literarischen spätrepublikanischen Topos einer Abwertung von Feuchtgebieten als 

„inculta loca“ sind See- und Sumpfwirtschaft als eminente Arbeits- und Siedlungsbereiche herauszustel-

len2092. Im Falle Minturnaes betont Hermon die Küsten- respektive Uferbereiche als Übergangszonen im Sin-

ne eines römischen Ökosystems, worauf handwerkliche Aktivitäten, Weidewirtschaft, Salzgewinnung und 

Hafenfunktion am Liris hindeuten2093. Dies spiegelt eine wichtige ökologische Facette der aktuellen For-

schungsdiskussion zur Kolonisation wider, in welcher de Haas und Stek die aktive Einbindung derartiger 

Wirtschaftszonen für die koloniale Landschaft unterstreichen2094. Beim Ineinandergreifen von Zenturiation, 

Straßenbau und Drainagearbeiten/Kanalsysteme in der Pontinischen Ebene werden auch lokale ökologische 

Kenntnisse deutlich2095. Die vorliegende Arbeit folgert, dass weiterführende Untersuchungen in der Mikrore-

gion eine komplementäre koloniale Landorganisation mit Agrarwirtschaft und alternativen Bewirtschaf-

tungszonen unterstreichen können, die somit eine regionale Diversität und ökonomische Integration lokaler 

Standorte in komplexe Produktions- und Handelsnetzwerke begründen2096. 

Siedlungsformen im Hinterland 

Für die aurunkische Besiedlungsgeschichte rekonstruieren Arthur und Smith „key sites“ mit ländlichen Sied-

lungen und Höhenbefestigungen in einem Pagus-Vicus-System, in dem lokale Heiligtümer eine zentrale Rolle 

übernehmen und das in Teilen von den Römern in die neue Besiedlungsstruktur übernommen werden 

soll2097. Vorrömische Siedlungs- und Sakralstrukturen in einem italisch-römischen Pagus-Vicus-System zu hie-

rarchisieren, hinterfragen allgemein Tarpin und Stek, da es sich hierbei um eine römische Terminologie des 

1. Jh. v. Chr. handelt und nominelle Referenzen zu möglichen vorrömischen Toponymen keine Kontinuität 

darstellen müssen2098. In der Mikroregion veranschaulichen pagus Vescinus und pagus Sarclanus diesen 

 
2090 Mit charakteristischem Aufbau und Sedimentierung zur Verlandung (weniger Entwässerung) bei Attema 1993, 72-
73; de Haas 2017b; Sevink 1985, 48-50. 
2091 Auf Basis kolluvialer Ablagerungen bei CAR47 über 400 m ü. NN; vgl. Arthur 1982a, 178; Arthur 1991a, 41.  
2092 Durch Bonifizierungsmaßnahmen und Monokulturisierung wird eine „economia palustre“ im 20. Jh. verdrängt; vgl. 
Frassine 2013, 149-151. 
2093 Hermon 2014, 205-207 zu Corpus Agrimensorum Romanorum und Libri Coloniarum (Kap. 1.2.1.1). 
2094 Hierzu de Haas 2017a und Stek 2009, 154-168; Stek 2018b, 161. 164; vgl. Frassine 2013; Hermon 2014; Walsh et al. 
2014. 
2095 Etwa im Vergleich zur Pontinischen Ebene siehe Walsh et al. 2014, 42-43; vgl. de Haas 2017b. 
2096 de Haas 2017a, 81. 
2097 Arthur 1991a, 28-33; Smith 2018, 452. 456. In Anlehnung an samnitische Siedlungsstrukturen bei Livi 2006, 93. Ver-
gleich mit Südlatium bei Talamo 1987, 3. 175. 
2098 Hierzu Tarpin 2002, 38-39. 230 und Stek 2013b, 151-152. 157 mit Verweis auf Capogrossi Colognesi 2002, 180. 217. 
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Punkt, da sie beide epigrafisch und archäologisch auf die spätrepublikanische Phase zurückgehen und dem-

nach erst zu dieser Zeit für administrative oder kultische Funktionen infrage kommen2099. Eine ähnliche 

Chronologie weisen Forum Popilii und Forum Claudii auf. Die literarisch und epigrafisch genannten Siedlun-

gen zeugen von spätrepublikanischen Verdichtungsprozessen bei Besiedlung, Produktion und womöglich 

Handel. In dieser Phase legen Grabinschriften von ingenui und liberti die politischen, religiösen und familiä-

ren Beziehungen der Bewohner einer Kolonie und deren Hinterland nahe, wie Tarpin für die Caedicii und Pa-

pii als Bewohner eines Vicus aufzeigt2100. Originär römische Siedlungseinheiten kolonialer Phase stellen die 

coloniae selbst und der Vicus bei Cascano dar, die wie bereits aufgeführt unterschiedlich auf örtliche Struktu-

ren Bezug nehmen. Ein drastischer Wechsel im ländlichen Raum zeichnet sich weniger ab, stellt man die Kon-

tinuitäten bestimmter aurunkischer Strukturen heraus, etwa ländliche Heiligtümer, sepulkrale Bestattungs-

orte, Höhenbefestigungen und die Siedlung Ponte Ronaco. Sie zeugen von einer lokal-regional unterschiedli-

chen Vernetzung in der Mikroregion. Der vorliegenden Arbeit gilt die Besiedlung von Casinum, Aquinum und 

Interamna Lirenas als indikativ, wo ebenfalls ein periodisches Nebeneinander verschiedener Siedlungskon-

texte vorliegt, in dem römische wie indigene Orte über ein lokal-regionales Wegenetz integriert sind2101. Die 

Rekonstruktion des Besiedlungsmusters der kolonialen Landschaft muss ferner die Distribution von Höfe der 

coloni sowie die Lokalisierung der Lokalbevölkerung einschließen. 

Römer und Nicht-Römer in colonia und Hinterland 

Für die Mikroregion erscheint das Verhältnis zur Lokalbevölkerung zunächst eindeutig, führt man die Ver-

nichtung der Aurunker um 314 v. Chr. an2102. Wertet man die Aussage als historische Tatsache, ginge die Ko-

lonisation einher mit dem Abbruch der indigene materiellen Kultur und Gesellschaft. Arthur und Humbert 

gehen bei der Bestrafungsaktion von einer Übertreibung aus, die nur einen Teil der Lokalbevölkerung 

trifft2103. Die vorliegende Arbeit stuft die Kriegsauseinandersetzungen, Gebietseroberung und Bestrafung als 

historisch zutreffend ein, geht aber nicht von einer Vernichtung, sondern einem Souveränitätsverlust und 

wenn einer Teilbestrafung aus. Denn die livianische Formulierung liest sich wie die folgerichtige Konsequenz 

der negativen literarischen Charakterisierung der Ausoner-Aurunker. Auf mehreren Ebenen weist die koloni-

ale Phase faktische Umbrüche auf, jedoch eröffnen sich gleichzeitig Interaktionsräume, welche materielle 

und immaterielle Beziehungen zwischen Kolonien und aurunkischen Strukturen abbilden. Wegenetz, Kult-

stätten, Bestattungsplätze, ländliche Siedlungskontexte wie Ponte Ronaco oder auch lokale Keramiktraditio-

nen enden nicht abrupt, sondern werden weitergenutzt und intensiviert. Aus Sicht der vorliegenden Arbeit 

spricht das für einen bewussten Umgang mit lokalen Aspekten respektive indigenen Gruppen. 

 
2099 Siehe Kap. 2.4.4.4; 2.4.4.8 sowie Stek 2013b, 145-147; Tarpin 2002, 39; vgl. Ruggi D’Aragona – Sampaolo 2002, 158; 
Smith 2018, 456. 
2100 INS-45 mit „colonis Senuisanis et Caedicianeis“ sowie „colonis Senuisanis et Pápieis“ in Kap. 5.2-5.3. Vgl. Tarpin 
2002, 70-71. 
2101 Corsi et al. 2005, 1067. Zur quantitativen Einschränkung archäologischer Fundstätten des 4./3. Jh. v. Chr. im Liris-Tal 
siehe Wightman – Hayes 1994, 36. 
2102 Liv. 9, 25, 9. 
2103 Arthur 1991a, 27; Humbert 1978, 210. 
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Ein temporäres Nebeneinander von Römern und Aurunkern liegt wohl für Suessa Aurunca und die Siedlung 

Ponte Ronaco vor. Ein gebautes Nebeneinander im Sinne einer Doppelgemeinde oder Dipolis formulierte 

Johnson für Minturnae, das er zunächst als aurunkisches Oppidum mit räumlich getrenntem römischem Cas-

trum interpretierte2104. Obgleich der Forscher die These frühzeitig revidierte, kehrt die Kolonie als Beispiel 

einer Überordnung römischer Bürger durch räumliche Separierung innerhalb der Forschung wieder2105. Was 

sich für Minturnae tatsächlich abzeichnet, sind Präsenz und Partizipation nicht-römischer Gruppen in spätre-

publikanischer Phase. Dies wird überzeugend von Guidobaldi mit der steigenden Prosperität und günstigen 

topografischen Lage übereingebracht, was auch Roselaar unabhängig des Bürgerrechtsstatus erkennt2106. Ei-

ne Zuordnung nicht-römischer Gruppen nach den Szenarien von Salmon, Roselaar und Bradley in Kapitel 

1.2.1.5 verdeutlicht, dass es sich auf Basis epigrafischer Quellen um später zugezogene Italiker handeln 

kann2107. Von kolonialer Phase an sind zwar ebenso Personen mit italischem oder aurunkischem Ursprung 

möglich, aber selten ist dies epigrafisch eindeutige. Frühzeitig ist auch die Integration von Volskern und 

Kampanern zu diskutieren, etwa im Rahmen der frühen Landorganisation in Nordkampanien oder der Latini-

schen Koloniegründung2108. Bei ökonomischen Entwicklungen können Kolonien einen wichtigen Interaktions- 

und Integrationsraum trotz sozio-politischer Separierung darstellen, aber dies wertet die vorliegende Studie 

nicht als alleinigen Faktor für Minturnae2109. Die Übernahme indigener sakraler Strukturen und lokaler Kera-

mik deutet bereits im 3. Jh. v. Chr. wechselseitige Prozesse an.  

Wiederum die Lokalisierung indigener Gruppen und coloni im ländlichen Raum ist gegenüber der tradi-

tionellen Hierarchisierung von colonia/territorium neu zu betrachten. Die überschaubare Präsenz kolonialer 

Fundstätten im Hinterland im 4./3. Jh. v. Chr. ist eine wiederkehrende Diskrepanz zur traditionell erwarteten 

kolonialen Landschaft, wie im Valle del Liri2110. Di Giuseppe und Crimaco setzen dies in Bezug mit einer gerin-

gen materiellen Kultur, ephemeren Baumaterialien und temporären statt permanenten Standorten2111. Da-

gegen betonen rezente Forschungen unter anderem des Projekts Landscapes of Early Roman Colonization al-

ternative Besiedlungsmuster als Erklärungsmodell für die abweichende Fundverteilung2112. Grundlegend 

 
2104 Siehe Kap. 2.4.3.2. Das Castrum wäre die aurunkische urbs Minturnae, die spätrepublikanische Stadtmauer das Cas-
trum von 295 v. Chr.; vgl. Johnson 1935a, 157; Johnson 1935b, 1-2; Johnson 1954, 147. 
2105 Danach bei Aurigemma – De Santis 1964, 43-44; Frier 1969; vgl. Humbert 1978, 201-211. Roth 2018, 298-299 basie-
rend auf Vivi 2006 (= Livi 2006); Livi 2006, 115 Anm. 127 gegen eine Koexistenz. 
2106 Roselaar 2011, 547. Guidobaldi et al. 1989, 43 spricht zwar vom zügellosen Drang nach dem römischen Bürgerrecht, 
setzt daran aber gleich die wirtschaftliche Lage Minturnaes an. Siehe Kap. 5.4. 
2107 Bradley 2006, 168; Roselaar 2011, 532; Salmon 1969, 25-26; vgl. Stek 2018b, 148. 
2108 Zur möglichen Ansiedlung von Kampanern im 2. Punischen Krieg siehe Pina Polo 2006, 178-183; vgl. Roselaar 2019, 
37. Rolle volskischer und kampanischer Gruppen bei den Koloniegründungen in Nordkampanien als Ansatz bei Bradley 
2006, 176. Siehe Kap. 1.2.1. 
2109 Morley 2013, 65. 
2110 Siehe Kap. 1.2.1.2 und Pelgrom 2012, 63-81; Rathbone 2008; Stek 2017. Analog sind archäologische Fundstätten des 
4./3. Jh. v. Chr. über Surveys im Liris-Tal unterrepräsentiert; vgl. Wightman – Hayes 1994, 36. 
2111 Zur These der Korrelation von Bauboom im 2. Jh. v. Chr. und auch geringer materieller Kultur ländlicher Siedlungen 
im 4./3. Jh. v. Chr. siehe etwa Crimaco 2018 (zu Sinuessa) und Di Giuseppe 2012, 97 (zu Südetrurien); vgl. Brink 1995, 
31; Compatangelo Soussignan 2002, 72-73 Anm. 27. 
2112 Zum Projekt Landscapes of Early Roman Colonization mit Aesernia (263 v. Chr.) in Samnium und Venusia (291 v. 
Chr.) in Lucania siehe Casarotto et al. 2016; Pelgrom et al. 2015, 51-56; Stek et al. 2015.  
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zeigt sich ein Weiterbestehen lokaler Siedlungskonglomerate sowie eine organische Distribution ländlicher, 

kolonialer Fundstätten. Statt der traditionellen egalitären Landverteilung und Dislokation der Lokalbevölke-

rung verdeutlichen systematische Surveyergebnisse ein vielschichtiges Bild der kolonialen Landschaft in 

Samnium und Lucania im 3. Jh. v. Chr. Die Verteilung ländlicher Fundstätten speziell für die Latinischen Kolo-

nien Aesernia und Venusia ergibt cluster-ähnliche, nicht-urbane Siedlungen an den Rändern des zenturierten 

Lands, die stärker geomorphologische, ökologische und ökonomische Faktoren einbeziehen und darüber 

hinaus bereits existierende Strukturen vorrömischer Landnutzung und Besiedlung berücksichtigen2113.  

Die vorliegende Arbeit erkennt hierin ein tragfähiges Erklärungsmodell auch für die überschaubare 

Fundsituation in der Mikroregion. Die heterogene Datenlage zum Hinterland der drei Kolonien schränkt zwar 

Aussagen ein, doch die intensiven Surveyergebnisse für Sinuessa und ager Falernus untermauern eine ähnli-

che quantitative und räumliche Verteilung. Die wenigen Höfe sowie neuen und bestehenden Siedlungen sind 

heterogen verteilt: im zenturierten Gebiet kolonienah bei Suessa Aurunca und nahe der Via Appia bei Min-

turnae; abseits der Zenturiation sowohl am Garigliano als auch an der Südseite des Monte Massico in gewis-

ser Entfernung zu Sinuessa. Höhenbefestigungen, Kultstätten, Grabkontexte, Ponte Ronaco und Cascano sind 

zu ergänzen. Neben der zenturierten Ebene stellt die hügelige Randzone die Hauptlokalisierung dar, wo sich 

Bezüge zu aurunkischen Strukturen aufzeigen. Die vorliegende Arbeit erkennt einerseits den Bezug zur Kolo-

nie, wie er sich in der traditionellen kolonialen Landschaft wiederfindet, stellt aber ein komplementäres Be-

siedlungsmuster entlang von Wegenetz, geomorphologischen Gegebenheiten und Randzonen in Analogie zu 

rezenten Forschungen heraus. Künftige archäologische Untersuchungen am Garigliano und Monte Massico 

müssen die aurunkische und koloniale Besiedlungsstruktur hierzu stärker differenzieren. Denn eine fortlau-

fende Verortung der Aurunker in der kolonialen Landschaft findet sich selten in bisherigen Studien, da bis auf 

Ponte Ronaco ländliche Fundstätten als von den coloni übernommen gelten. Alternative Besiedlungsmuster 

ermöglichen über die traditionelle territoriale und sozio-politische Hierarchisierung hinaus, die kulturellen, 

religiösen, ökologischen und ökonomischen Wechselbeziehungen stärker zu berücksichtigen.  

 

Kulturelle Entwicklungen 

Während territoriale und sozio-politische Entwicklungen die lokal-regionalen Charakteristika jenseits der Du-

alismen urban/ländlich und colonia/territorium aufzeigen, zeichnen sich signifikante kulturelle Entwicklun-

gen in den Kolonien und aurunkischen Heiligtümern ab. Dort setzt die lateinische Schriftsprache im 3. Jh. v. 

Chr. ein, zunächst in sakralen und produzierenden Kontexten bei Minturnae; in spätrepublikanischer Phase 

dann in allen Kolonien und besonders im Hinterland. Eine frühe Latinisierung deutet der „Garigliano-bowl“ 

mit archaischem südlazialem Dialekt in aurunkischer Phase an. Die untersuchten epigrafischen und numis-

matischen Zeugnisse zeigen die römische Schriftkultur von Beginn an in kolonialen und indigenen Fundstät-

 
2113 Siehe speziell Casarotto et al. 2019, 738-749 sowie Casarotto et al. 2016, 570-571. 582-583; Stek 2017, 139-142. 
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ten. Diese Studie wertet das nicht dichotom als Zeichen einer übergeordneten, homogenen römischen Kul-

tur, sondern verweist etwa auf die Wechselbeziehungen zwischen Marica-Heiligtum und Minturnae in Wei-

heinschriften. Die Entstehung einer kolonialen materiellen Kultur wird zudem mithilfe der lokalen mintur-

nensischen Keramikproduktion in der ersten Hälfte des 3. Jh. v. Chr. ersichtlich, deren Gefäße sowohl im ko-

lonialen Umfeld als auch im Marica-Heiligtum auftreten (Kap. 3.5). Während Di Giuseppe verstärkt Kera-

miktraditionen Roms in kolonialen Keramikwerkstätten prognostiziert, veranschaulicht die minturnensische 

Produktionsstätte römische, indigene, kampanische und weitere Einflüsse2114. Das koloniale Repertoire prä-

gen demnach mitgebrachte, lokale und regionale Traditionen. Für das Marica-Heiligtum bezeichnet Smith die 

materielle Kultur als ein neu gemischtes und lokales ethnisch-kulturelles Verständnis von Kulten und Kult-

praktiken, wobei den Wechselbeziehungen mit der Kolonie eine entscheidende Rolle zugesprochen sollte2115. 

Die architektonischen Dachterrakotten aus Minturnae und Marica-Heiligtum definiert Crawford-Brown als 

explizit minturnensische Stilmischungen, beeinflusst durch Austauschmuster zwischen Nordkampanien und 

Valle del Liri, und widerspricht damit einer stärker Rom-zentrierten Interpretation von Livi2116. Die Herausbil-

dung lokaler Traditionen lässt sich bei diesen Objekten nicht auf eine Rom-Abhängigkeit reduzieren, die nur 

römische oder laziale Vorbilder imitiert, sondern veranschaulicht übergreifende kulturelle Gestaltungsten-

denzen. Kultausübung innerhalb und im Umfeld der colonia sowie koloniale Keramikproduktionen sind von 

nicht-römischen Aspekten direkt beeinflusst, was nicht als schwächere oder stärkere Kultur missverstanden 

sollte. Für Suessa Aurunca zeugt die autonome Münzprägung im 3. Jh. v. Chr. von der Artikulierung eines ei-

genen kolonialen Verständnisses, indem bekannte Münzbilder zu einer neuen lokalen Variante ergänzt wer-

den (Kap. 4.2.2). Gleichzeitig prägt die Kolonie übergreifende Münztypen, die Wechselbeziehungen zu ande-

ren emittierenden Latinischen Kolonien, italischen Gemeinwesen und Rom darlegen. Wie Termeer aufzeigt, 

liegt dem ein militärischer Hintergrund und eine römische Identifizierung zugrunde, aber die autonome ko-

loniale Münzprägung stellt keine einheitliche, zentralisierte Vorgabe Roms dar2117. So erkennt Sewell hierin 

die Intention, die Entwicklung einer eigenen Identität den coloniae Latinae zuzuerkennen2118. Die vielschich-

tigen und dynamischen Prozesse in kolonialer Phase sind nicht nur als römisch gegenüber nicht-römisch zu 

vereinfachen, sondern veranschaulichen dem Forschungsansatz von Haeussler, van Dommelen und Terrena-

to folgend eine kulturelle Heterogenität trotz römischer Hegemonie2119. Dies erkennt auch die vorliegende 

Arbeit in den wechselseitigen kolonialen Beziehungen. 

Urbanisierung, Monumentalisierung, Siedlungsverdichtung und ökonomischer Aufschwung verändern 

die coloniae verschiedenartig und zeugen von übergreifenden, in Zentralitalien auftretenden Entwicklungen: 

darunter Theaterbauten und zentrale Tempelkomplexe in Heiligtümern, verstärkte Handelskontakte, Spezia-

 
2114 Di Giuseppe 2012, 98 mit Varianten für Kampanien. Siehe Kap. 3.2-3.3. 
2115 Smith 2018, 452-453. 
2116 Crawford-Brown 2019, 366-368 und Livi 2002, 34-35. 
2117 Termeer 2015b, 71-74. 
2118 Sewell 2014, 128 mit Münzprägung als Argument. 
2119 Siehe Kap. 1.2.2-1.2.4 und Haeussler 2013, 15; van Dommelen – Terrenato 2007, 10. 
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lisierung und Massenproduktion von Keramik sowie figürlichen und architektonischen Terrakotten, Auswei-

tung des Münzwesens, landwirtschaftliche Intensivierung usw.2120. Entgegen früherer Darstellungen kom-

men hierbei unterschiedliche kulturelle Vorgänge mit der Kolonisation zusammen, die sonst auch unabhän-

gig der römischen Eroberung in Italien wiederkehren: In der Mikroregion sind sie weder nach Bürgerrechts-

status als koloniales Phänomen noch als symmetrisch auftretendes, rein römisches Phänomen zu verste-

hen2121. Die umfassende Urbanisierung Sinuessas im 2. Jh. v. Chr. steht archäologisch mit dem intensiven 

Weinhandel sowie literarisch mit Q. Fulvius Flaccus in Verbindung. Der Censor zeugt von Gentil- und Patro-

natsinteressen bei Urbanisierungsprojekten in Südlatium und Picenum2122. In Letzterem setzt Vermeulen ei-

nen spätrepublikanischen Funktionswandel von maritim und militärisch ausgerichteten Kolonien mit Cast-

rum-Grundriss in urbane und ökonomische Zentren an2123. Dagegen kennzeichnet Minturnae eine urbane 

Westerweiterung bereits in der zweiten Hälfte des 3. Jh. v. Chr., was eine Neuausrichtung und Zentralisie-

rung von Kult und öffentlichem Raum mit sich bringt – trotz der Auswirkungen der Punischen Kriege. Suessa 

Aurunca dehnt sich sukzessive und mit monumentalen Bauprojekten im 1. Jh. v. Chr. aus. Hierbei Roms als 

Initiator monumentaler Strukturen in einer unselbstständigen Peripherie (Sinuessa, Minturnae) wie bei 

Guidobaldi anzunehmen, ist zu widersprechen und stattdessen Sewell zuzustimmen: Die variablen Entwick-

lungen und urbanen Ausprägungen sind keine passiven, zentralisierten, sondern aktive Prozesse der Kolo-

nien2124. Die Gründe für die jeweiligen Urbanisierungstendenzen erkennt die vorliegende Arbeit teils in der 

heterogenen Forschungs- und Besiedlungsgeschichte, teils in den ökonomischen und demografischen Fakto-

ren. Unterschiede in Intensität und Beginn des jeweiligen urbanen Aufschwungs sind zudem nicht durch eine 

Trennung von colonia Latina und colonia civium Romanorum zu erklären. Der urbane und ökonomische 

„Boom“ erfasst im Großraum römische wie nicht-römische, koloniale wie nicht-koloniale Gemeinwesen, so-

dass weniger ein Kolonisationskonzept als vielmehr die ökonomische Positionierung in der Mikroregion eine 

entscheidende Rolle spielt. Daher treten wirtschaftlicher und urbaner Aufschwung nicht gleichmäßig, son-

dern heterogen auf. Die Grundlagen für die jeweilige Entwicklung entstehen bereits in kolonialer Phase. 

Parallel zu Urbanisierung, Monumentalisierung und landwirtschaftlicher Intensivierung werden Migrati-

onsbewegungen und demografischer Wandel ab dem 2. Jh. v. Chr. angesetzt. Bei Hafenstädten und binnen-

ländischen Gemeinwesen an strategischen Punkten mit wirtschaftlicher Spezialisierung sieht Pina Polo eine 

steigende Zuwanderung als Wechselbeziehung mit einer Urbanisierung2125. Insbesondere über den Liris, 

 
2120 Horsnæs 2002, 233. 
2121 Terrenato 2019, 222; Pelgrom 2018, 79. Zum Einfluss griechischer Aspekte in Bezug zur Romanisierung und Helleni-
sierung siehe Glinister 2015; Roselaar 2019, 258; Tagliamonte 2015. 
2122 Sewell 2010, 170 Anm. 5 zu Liv. 41, 27-28 wertet dies einen seltenen Beleg für die umfassende Urbanisierungs-
Initiative eines Censors in republikanischer Zeit; vgl. Roselaar 2019, 35. Zur Rolle und Motivation von Individuen und 
Gentes bei der römischen Kolonisation siehe Bradley 2014; Terrenato 2014, 55. 
2123 Für Potentia und Pisaurum aufgrund der Baumaßnahmen des Q. Fulvius Flaccus bei Vermeulen 2014, 151-152 (Liv. 
39, 44, 10).  
2124 Siehe Guidobaldi et al. 1989, 42 und zur Urbanisierung Sewell 2010; Sewell 2014, 126. 136. 
2125 Pina Polo 2006, 198 mit Beneventum, Brundisium, Capua, Ostia, Patavium, Pompeji, Puteoli und Rom als Beispiele. 
Zur Urbanisierung siehe Morley 2008; Morley 2013; Sewell 2010. 
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womöglich über Fregellae, kommen laut Guidobaldi und Broadhead neue italische Personengruppen in die 

Mikroregion2126. Basierend auf epigrafischen Zeugnissen entwickelt sich Minturnae Roselaar zufolge zur Ha-

fenstadt mit überregionalen Handelsbeziehungen, diversifizierten und temporären Arbeitsbereichen, was es 

zu einem attraktiven Treffpunkt für (freie) nicht-römische Bevölkerungsgruppen macht2127. Minturnae unter-

scheidet sich hierin nicht von anderen (kolonialen) multi-ethnischen Handelszentren wie Brundisium, Aqui-

leia und Puteoli, die der Forscherin zufolge unabhängig des Bürgerrechtsstatus für Einwanderung attraktiv 

genug werden2128. Diese Entwicklung ist aber womöglich früher anzusetzen, bedenkt man die zunehmenden 

Dimensionen von privaten Geschäftsunternehmungen, Schiffsbesitzern und Negotiatores im 3. Jh. v. Chr. 

sowie die Einbindung Minturnaes in den Weinhandel der Valerii und (über)regionale Absatzmärkte örtlicher 

Keramik2129. Allgemein sieht de Haas urbane und ökonomische Entwicklungen von kolonialen wie nicht-

kolonialen Gemeinwesen durch die hydrografische und topografische Infrastruktur der tyrrhenischen Küste 

mit Seerouten, Fluss- und Straßenverbindungen begünstigt2130. Während Minturnae auf epigrafischer Basis 

in später Republik heraussticht, dürfte Sinuessa eine ähnliche Entwicklung erfahren haben. Die Einbindung 

für Suessa Aurunca bleibt aufgrund der begrenzten Befundlage lückenhaft, obgleich alle Kolonien über eine 

gute Infrastruktur und ökonomisches Potenzial verfügen.  

 

Religiöse Entwicklungen  

Einen integren Bestandteil kultureller Entwicklungen stellen religiöse dar, die gesondert ein besonderes Ge-

wicht bei der in Kapitel 1.2 aufgezeigten Romanisierungsdebatte erhalten. In der vorliegenden Studie ver-

deutlichen sie die Herausbildung heterogener kolonialer Prozesse und vielschichtiger kultureller Identität. In 

traditionellen Konzepten übernehmen Kolonien als Hauptort eine zentrale Funktion bei der Etablierung und 

Ausdehnung römischer Religion und stadtrömischer Kulte. Mithilfe des multi-perspektivischen Ansatzes er-

geben Kapitel 2-5 ein umfangreicheres Bild von Kulten jenseits von Zentrum und Peripherie für die Mikrore-

gion2131. Speziell bei Minturnae fallen vielschichtige Beziehungen verschiedener Kultanlagen in colonia und 

Territorium auf. Aus kolonialer Phase stammen vier der neun überlieferten Kulte im Stadtraum (Kap. 

5.2.3.4). Tempelanlagen und Bidental werden kontinuierlich weitergeführt und spätestens im 1. Jh. v. Chr. 

monumentalisiert. Bei Tempel C bestimmt die Zuweisung als Capitolium die Rekonstruktion des Befunds, 

 
2126 Broadhead 2002, 56-57; bei Guidobaldi et al. 1989, 43 infolge von samnitischen und paelignischen Migrationsbewe-
gungen nach Fregellae im 2. Jh. v. Chr.; vgl. Coarelli 1998, 35-36. Zu Mobilität und Migration siehe Broadhead 2008; 
Erdkamp 2008; Isayev 2017; Roselaar 2019, 36-40. 
2127 Roselaar 2011, 547; Roselaar 2019, 34-35. 39. Siehe Kap. 5.3. 
2128 Roselaar 2011, 547: „Those colonies which did not become flourishing commercial centres did not attract as many 
people, and therefore did not develop into the multi-ethnic communities that some colonies became“ und Roselaar 
2019. Aquileia erhält aber 1.500 Familien als supplementum im 2. Jh. v. Chr. (Liv. 43, 17, 1); vgl. Pina Polo 2006, 178. 
2129 Bleckmann 2016, 92 Anm. 61 zu Schiffsbesitzern und Negotiatores im 1.-2. Punischen Krieg. Zu italischen Händlern 
im Mittelmeer im 3.-1. Jh. v. Chr. siehe Roselaar 2019, 64-73. 
2130 de Haas 2017a, 67-68 zu Zugänglichkeit und Konnektivität von Küste und Binnenland in ökonomischen Netzwerken. 
2131 Etwa Ceccarelli – Marroni 2011 für Latium zum kombinierenden Forschungsansatz unterschiedlicher Fundgattun-
gen. Siehe Kap. 5.2.3.4. 
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während spätrepublikanische Erwähnungen eines aedis Iovis die Projektion des stadtrömischen Kults und 

Tempels scheinbar stützen2132. Derweil sehen es Crawley Quinn und Wilson kontroverser, ob die damit ver-

bundene traditionelle Rom-zentrierte Interpretation zutreffen muss2133. Die vorliegende Arbeit hebt die bau-

liche Abfolge hervor, da erst im Rahmen der Westerweiterung ein zentraler Podiumstempel außerhalb des 

Castrums entsteht. Einen Mittelpunkt sakraler Kontexte für Minturnae bildet der Liris mit Marica-Heiligtum, 

rituellen Münzopfern und Votivgaben sowie einem (privaten) Kult für Hercules Cefrianus; daneben steht der 

pagus Vescinus in (symbolischer) kultischer Verbindung zur Kolonie. Im urbanen Umfeld übernehmen die 

spätrepublikanischen Collegia verschiedene kultische und wohl ökonomische Aufgaben mit Kulten für Venus, 

Mercurius Felix, Ceres und Spes, die sich aus sozial unterschiedlich gestellten, männlichen und weiblichen 

Mitgliedern zusammensetzen. Sie belegen ein lokales Engagement mit Bezug auf Minturnae als Hauptort im 

1. Jh. v. Chr. Jenseits zentralisierter Vorgaben Roms und ethnischer Zusammensetzung scheinen sich Brad-

leys Thesen zur kolonialen Erinnerungskultur und lokalen, innergemeinschaftlichen Riten widerzuspie-

geln2134. Auf eine rituelle Verankerung der Siedlungsgeschichte könnten die kontinuierlich genutzten und re-

novierten Kultstätten von Bidental und Tempel C sowie das minturnensische Abfalldepot hinweisen, die für 

die kollektive Identität noch Generationen später von Bedeutung sind.  

Im Sinne rezenter Forschungen zu einer religiösen Romanisierung stellt diese Arbeit den wechselseiti-

gen Bezug Minturnaes zu aurunkischen Kultstätten heraus2135. Keramik und architektonische Dachterrakot-

ten legen klare materielle Beziehungen zwischen Römischer Bürgerkolonie und Marica-Heiligtum nahe. Diese 

lassen sich auf den Kultort vom Monte d’Argento ausdehnen. Gerade die koloniale Phase bedeutet für das 

Heiligtum an der Liris-Mündung eine Artikulierung in Weiheinschriften für die Göttin. Neben Veränderungen 

in der Votivpraxis erfassen auch Renovierungen die Kultstätte, ferner ist eine Einbindung der paludes Min-

turnenses in die Hafenfunktion sowie eine Kultfunktion zum asylum zu rekonstruieren2136. Die Weiterführung 

lokaler Kulte ordnet Bolder-Boos allgemein als Möglichkeit der Machtdemonstration und Akzeptanz von Ko-

lonie und Rom ein2137. Dabei schwingt eine Unterordnung ländlicher Heiligtümer unter ein urban-religiöses 

Zentrum mit, was laut Stek zuallererst eine forschungsgeschichtlich bedingte Erwartungshaltung aufgrund 

des Stadtstaaten-Modells darstellt2138. Die vorliegende Arbeit unterstreicht die wechselseitige Rolle von co-

lonia und lokalen Kulten, die offensichtlich koexistieren, wobei die Übernahme nicht-römischer Traditionen 

keine zentralisierte Installation römischer Kulte bedeutet. Bei Religion und Votivpraktiken erkennt Glinister 

variable, dynamische Prozesse, sodass die Übernahme lokaler Kulte vielmehr der heterogenen und individu-

 
2132 Siehe Kap. 2.4.3.2 und Liv. 27, 37, 2-3. Zur Diskussion siehe Arthur 1991a, 57; Bankel 2015, 14-15. 21-24; Bellini 
1996, 13-14; Boos 2011, 118-121; Johnson 1935b, 18-41; Livi 2002, 26-27. 
2133 Crawley-Quinn – Wilson 2013. Siehe Kap. 1.2.1.1. 
2134 Etwa Feste in Erinnerung an die Gründung der colonia, daneben Interamna Nahars in Umbrien als Beispiel für epi-
grafisch fassbare Erinnerungen unterschiedlicher Besiedlungsphasen; vgl. Bradley 2006, 177. 
2135 Glinister 2006; Glinister 2015; Stek 2009; Stek 2015; Stek 2016; Stek – Burgers 2015.  
2136 Siehe Kap. 2.4.4.7. Zum asylum siehe etwa Arthur 1991a, 66 und Frassine 2013, 34. 152.  
2137 Daneben sind religiöse Überzeugungen wie Ängste der Römer zu nennen. Bolder-Boos 2014, 289 zum Beibehalten 
lokaler Schutzgottheiten in Koloniegründungen. 
2138 Stek 2014a, 91. 
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ellen kolonialen Entwicklung Rechnung trägt2139. Demzufolge sind Veränderungen in der Votivpraxis nicht 

einseitig auf die Kolonie zu beziehen, sondern deren römische, übergreifende und – im vorliegenden Beispiel 

– speziell nordkampanische Ausprägungen zu berücksichtigen. Räumliche Nähe und materielle Verbindun-

gen aurunkischer Kultstätten mit Minturnae stellen eine Erweiterung der Kulte innerhalb der colonia dar, die 

eine gemeinsame lokale koloniale Identität schaffen.  

Für Sinuessa und Suessa Aurunca fehlen derartige archäologisch-historische Belege für eine starke loka-

le materielle Vernetzung mit vorrömischen Kultorten. Der Roccamonfina als prominente Landmarke stellt 

womöglich einen sakralen Ort von aurunkischer bis spätrepublikanischer Phase dar, der von den benachbar-

ten Sidikinern ausgehen sowie Ponte Ronaco und Suessa Aurunca einbeziehen könnte (Kap. 5.2). Das Heilig-

tum von Panetelle an der Savo-Mündung ähnelt dem Marica-Heiligtum in Chronologie, Lokalisierung, Votiv-

material sowie Kultkontinuität über die koloniale Phase hinaus. Obgleich ein architektonischer Ausbau und 

weiterhin Votivgaben vorliegen, ist das Verhältnis von indigener Kultstätte und Sinuessa nicht durch räumli-

che Nähe oder materielle Verbindungen bestimmt. Ein intensives koloniales Produktions- und Austausch-

muster wie bei Minturnae ist bislang nicht festgestellt. Eine Beständigkeit aurunkischer Kultstätten und de-

ren aktive koloniale Einbindung begründen womöglich die Lage wie am Liris und Savo sowie kulturelle Fakto-

ren. Nach der römischen Eroberung werden sie nicht aufgegeben, sondern „überleben“, wie es Stek für an-

dere ländliche Kultstätten infolge von Deduktionen herausstellt2140. Aurunkische Sakralorte zeigen zudem 

keine räumliche Anbindung zu vorrömischen Siedlungskonglomeraten – mit Ausnahme von Ponte Ronaco in 

aurunkischer und Marica-Heiligtum in kolonialer Phase. Auf Basis des derzeitigen Forschungsstands sind in-

digene Kultstätten nicht einheitlich über räumliche Nähe zu coloniae oder Siedlungskontexten in ihrem Wei-

terbestehen bestimmt.  

Im Ergebnis entstehen einerseits infolge der Deduktionen neue Kultstätten, deren Kultcharakter und 

Votive bisweilen unklar sind, aber im räumlichen und zeitlichen Bezug zur colonia stehen. Andererseits er-

fahren aurunkische Kultorte eine unterschiedlich intensive Frequentation und Artikulierung. Ein Nebenei-

nander von neuen und fortlaufenden Kultstätten zeigt sich etwa bei Cales, wo ebenfalls Veränderungen im 

Votivmaterial indigener Kultstätten entweder infolge der Deduktion oder als zeittypisches Phänomen auftre-

ten2141. Bewusste Kontinuität mit räumlichen – und kulturellen – Bezügen zwischen ex novo Kolonien und 

wichtigen lokalen Kultstätten zeigt Horsnæs auch in Süditalien in später Republik auf2142. Während Bradley 

den inklusiven Charakter römischer Religion betont, die frühzeitig in der Lage war, fremde Gottheiten aufzu-

nehmen und zu akzeptieren, stellt hierzu Stek die vielschichtige Rolle lokaler Heiligtümer in Territorien Lati-

 
2139 Glinister 2015, 151-152. 
2140 Stek 2013b, 138; Stek 2014a, 95-102. 
2141 Gilotta – Passaro 2012, 19. 24 zu Cales: Heiligtum von Ponte delle Monache gegenüber neuer Kultstätte in Loc. Capi-
tolo; Veränderung bei Votivpraktiken beim Heiligtum von Monte Grande. 
2142 Horsnæs 2002, 232-233 zu Lukanien und Grumentum als Beispiel. Jedoch ist dort eine starke, lokale italische Elite in 
die Monumentalisierung lokaler Heiligtümer involviert und nachgewiesen.  
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nischer Kolonien hervor2143. Im Falle von Suessa Aurunca und Ponte Ronaco liegt diese Überschneidung bis 

zum 2. Jh. v. Chr. vor. Aber deutlich langlebiger zeigt sich dieser Aspekt in den Territorien der Römischen 

Bürgerkolonien, die in unterschiedlicher Beziehung zu aurunkischen Heiligtümern stehen. Kultkontinuität auf 

lokal-regionaler Ebene könnte bewusst zur Konsolidierung kolonialer Gemeinwesen nützen. Die religiöse 

Einbindung und Konstruktion einer eigenen Vergangenheit nehmen die Kolonien demnach selbstständig und 

ohne zentralisierte Vorgabe vor. Obgleich sich Kontinuität von Kulten und Heiligtümern unterscheidet, lassen 

sich unter Bezugnahme des Hinterlands wechselseitige Interaktionen in kolonialer Phase nachvollziehen.  

 

6.2. KONZEPTION DER RÖMISCHEN KOLONISATION IN DER MIKROREGION  

Bei der Forschungsfrage (2), welche lokal-regionalen Charakteristika sich für Suessa Aurunca, Minturnae und 

Sinuessa herausbilden, zeigt sich, dass Kontinuitäten, Neuerungen und Umbrüche umfassender als in den 

konventionellen Kategorien römisch und nicht-römisch aufzufassen sind. Ebenso sind die in Kapitel 1.2 vor-

gestellten traditionellen Konzepte zur römischen Kolonisation und Salmons Modell nicht einfach auf die 

Mikroregion zu übertragen, da dies zu einer dichotomen Bewertung führt2144. Demzufolge würden coloniae 

civium Romanorum und coloniae Latinae nur als primär militärische Bezugspunkte mit sekundären kulturel-

len und ökonomischen Eigenschaften hierarchisiert. Auf diesem Wege lassen sich aber die individuellen Ent-

wicklungen auf lokal-regionaler Ebene nicht abbilden.  

Veränderungen in der Mikroregion am Ende des 4. Jh. v. Chr. stehen einerseits offensichtlich im chrono-

logischen und kausalen Zusammenhang mit den Koloniegründungen und der römischen Eroberung; anderer-

seits zeichnen sich bereits zuvor römische Einflussnahmen in Südlatium und Nordkampanien ab. Die Präsenz 

und Ansiedlung der Römer bringt sowohl Neuerungen als auch eine Intensivierung bestehender Strukturen 

mit sich, die sich als einschneidende gesellschaftliche Brüche ebenso wie graduelle Prozesse abzeichnen. Die 

coloniae richten sich zentral auf Strukturen, Wegenetz und Kulte aus. Dies spiegelt übergreifende römische 

Interessen wider, deren Umsetzung auf lokaler Ebene alle drei Kolonien gleichermaßen betrifft. Als Charak-

teristikum zeigt sich, dass neue wie auch bestehende Strukturen durch diese Konzentrationsprozesse einge-

bunden werden. Während Rüsen allgemein festhält, dass bei der Herausbildung kollektiver Identitäten die 

sie umgebende Landschaft einen entscheidenden kulturellen Faktor repräsentiert, zeigt sich im speziellen 

Fall der Mikroregion, dass die aurunkisch geformten lokalen Strukturen offenbar beim Zugehörigkeitsgefühl 

der Gruppe der coloni zum Teil übernommen werden2145. Die Kolonien subsumieren Lokales, unabhängig von 

der modernen ethnisch-kulturellen Zuweisung als aurunkisch/nicht-römisch. Die Weiterführung lokaler Ele-

mente könnte zunächst im Sinne traditioneller Konzepte damit begründet werden, dass es sich um eine 

Notwendigkeit für koloniale Gemeinwesen zur Etablierung als primär militärische Posten handelt, da diese 

 
2143 Bradley 2006, 166 und 2009, 123-170; Stek 2014a, 97-102; Stek 2015, 17. 
2144 Salmon 1969, 18. 154-158 in Bezug auf Gell. 16, 13, 9. 
2145 Zu kollektiven Identitäten siehe Rüsen 2002, 195-197. 
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als eine „Minderheit“ im neu eroberten Gebiet Fuß fassen. Jedoch stellt die Integration lokaler Kultstätten 

und materieller Kultur keine Grundbedingung für das „Überleben“ einer colonia, sondern vielmehr einen kul-

turellen Faktor dar. Hierin werden die wechselseitigen, dynamischen und heterogenen Prozesse deutlich, die 

gegen ein allgemeingültiges, Rom-zentriertes Reglement für die Kolonien und ihre Bewohner auf lokaler 

Ebene sprechen, wie es rezente Forschungen beispielsweise von Bispham, Jones, Terrenato und Stek für ver-

schiedene Aspekte der römischen Kolonisation, materiellen Kultur und Identität ausarbeiten2146. Ähnlich ar-

gumentiert bereits Di Fazio gegen die vereinfachte Klassifizierung in römische Präsenz, resistance und an-

schließende Akkulturation im Falle von Südlatium und Fundi – mit dem Nachweis, dass örtliche Entwicklun-

gen und römisch-indigene Interaktionen vielschichtiger verlaufen2147. 

Kapitel 2-5 zeigen auf, dass indigene Elemente nachweislich auf religiöser und kultureller Ebene weiter-

bestehen, etwa anhand der intensiven Frequentation der Heiligtümer und der italischen Keramik, worin sich 

lokale Traditionen in der materiellen und immateriellen Kultur in römischer Zeit manifestieren. Die Kontinui-

täten sind nicht dichotom zu kategorisieren, sie müssen für weiterführende Erkenntnisse und Untersuchun-

gen entsprechend Revell offener gefasst werden, um ethnisch und kulturell unterschiedliche Aspekte wider-

zuspiegeln (Kap. 1.2.3)2148. Typisch römische Artefakte treten in vormals indigenen Kontexten auf, während 

indigene Gegebenheiten bei Kult, Infrastruktur und Besiedlung in Bezug zu den Kolonien stehen. Auf lokal-

regionaler Ebene entstehen dadurch neue Strukturen, welche die kolonialen Gemeinwesen fortan charakte-

risieren und eine koloniale materielle Kultur und kollektive Identität formen, die römische, indigene und 

auch übergreifende Elemente beinhalten. Ein römisches Wertesystem steht nicht im Gegensatz zu einer Be-

deutung lokaler Aspekte. Derartige Heterogenität, Pluralität und Diversität auf lokaler Ebene lässt sich mit 

dem dynamischen Modellansatz römischer Gesellschaft etwa von Haeussler und Whittaker überzeugend 

übereinbringen2149. Entscheidend ist offenbar, dass die Elemente nicht gleichwertig, sondern unterschiedlich 

gewichtet sind: in sozio-politischen, ökonomischen, religiösen und kulturellen Bereichen ebenso wie zwi-

schen den Kolonien untereinander. Die vorliegende Arbeit schließt somit an polyzentrische, wechselseitige 

und variable Konzepte an und betont die Überschneidung privater, dezentraler und zentralisierter Organisa-

tionsebenen in der Mikroregion. In Minturnae äußert sich das Entstehen einer kolonialen materiellen Kultur 

in der ersten Hälfte des 3. Jh. v. Chr.: in der lokalen Keramikproduktion mit lazialen, indigenen und kampani-

schen Einflüssen, in lokalen architektonischen Dachterrakotten sowie in deren Austauschmustern in der Ko-

lonie, dem direkten Umfeld und Marica-Heiligtum. Die autonome Münzprägung von Suessa Aurunca im 3. Jh. 

v. Chr. artikuliert eine koloniale Identität mit Referenzen zu römischen, kolonie-übergreifenden und nicht-

römischen Beziehungen. Entgegen der traditionellen Top-down-Hierarchisierung ist die Auffassung von Ster-

ry und Collins, ethnisch-kulturelle Identität als Wechselbeziehung zu verstehen, auf nicht-römische wie auch 

 
2146 Hierzu Kap. 1.2.1 und etwa Bispham 2006; Jones 1997, 34; Terrenato 1998b, 23-26; Stek 2013a, 341-343.  
2147 Gegen eine stereotype Unterteilung in resistance (2. Hälfte 4. Jh.-3. Jh. v. Chr.) und Akkulturation (ab 2. Jh. v. Chr.) 
siehe Di Fazio 2006, 33; Di Fazio 2008.  
2148 Revell 2009, 1. 
2149 Siehe Haeussler 2013, 15; van Dommelen – Terrenato 2007, 10; Whittaker 1995, 19-20. 
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römische Gruppen im Rahmen der Kolonisation anzuwenden, um auf die unterschiedlichen lokal-regionalen 

sowie zeitlichen Gegebenheiten stärker einzugehen (Kap. 1.2.3)2150. Das Weiterbestehen lokaler Elemente ist 

als bewusste kulturelle Entscheidung der Kolonien stärker zu diskutieren. Dies muss kein Beibehalten explizit 

aurunkischer Elemente im Sinne eines Rückgriffs auf deren ethnisch-kulturelle Identität bedeuten, sondern 

kann aus pragmatischen oder ästhetischen Gründen erfolgen. Unabhängig vom ethnischen Ursprung können 

die lokalen Elemente womöglich gerade als Zeugnisse der Vergangenheit ihre materiell-kulturelle Bedeutung 

erhalten2151. Inwiefern Kontinuitäten für ein „Weiterleben“ der Bevölkerung und ethnischen Identität der 

Aurunker sprechen, ist methodisch bedingt und aufgrund der Quellenlage zu diskutieren (Kap. 6.1). Eine ex-

plizite Übernahme oder Mitgestaltung der kolonialen materiellen Kultur durch aurunkische Bevölkerungstei-

le liegt nahe, lässt sich aber aufgrund fehlender archäologisch-historischer Belege nicht fassen, während die 

Analysen in Kapitel 2-5 keine Anhaltspunkte für das Konzept der resistance nahelegen. Künftige Untersu-

chungen materieller Kultur und speziell sepulkraler Kontexte in der Mikroregion könnten diese Aspekte be-

leuchten. Das Anknüpfen an bestehende Strukturen lässt sich als Einbindung einer lokalen Vergangenheit an 

die kolonialen Gemeinwesen verstehen, die sich dadurch selbst als neue und integre Bestandteile an die 

Siedlungsgeschichte anschließen.  

Das traditionell beschriebene Bild von coloniae als militärische Bollwerke und römische Kultur-Enklaven 

ist zu einseitig und muss konzeptionell für wechselseitige Entwicklungen auf lokal-regionaler Ebene geöffnet 

werden. Die Mikroregion – besonders Minturnae – veranschaulicht, dass eine Kolonie weniger institutionali-

siert und gleichförmig agiert, sondern offenbar selbstständig auf gegebene Strukturen reagiert. Als Rück-

schluss ergibt sich, dass Rom den kolonialen Gemeinwesen nicht zentralisiert in allen Bereichen im 4./3. Jh. 

v. Chr. Vorgaben macht. Für Suessa Aurunca und Sinuessa sind ähnliche Prozesse in der materiellen Kultur 

mit unterschiedlicher Gewichtung anzunehmen. Die Übernahme von Kultstätten, Wegenetz und Besied-

lungsmustern durch die Kolonien führt sowohl zu Konzentrationsprozessen und einer Intensivierung von 

Kommunikations- und Austauschmustern als auch zu ökonomischen, militärischen, kulturellen und religiösen 

Unterschieden. Wie Kapitel 2-5 darlegen, ist hierbei aber entscheidend, dass die Errichtung der drei coloniae 

nicht zu einer linearen, symmetrischen Entwicklung führt. Darüber hinaus bilden geografisch und topogra-

fisch günstige Gegebenheiten und deren aktive Weiternutzung in kolonialer Phase aus Sicht der vorliegenden 

Arbeit die Grundlagen für den ökonomischen Aufschwung der Mikroregion im 2.-1. Jh. v. Chr. Cornell spricht 

den coloniae maritimae bereits ein größeres ökonomisches Potenzial zu und sieht darin keine Rom-

zentrierte Maßnahme2152. Schon im 3. Jh. v. Chr. veranschaulicht Minturnae eine aktive Rolle als Küstenort 

im mediterranen Handel. Kontinuitäten und Diskontinuitäten auf lokal-regionaler Ebene verdeutlichen inso-

 
2150 Collins 2008, 45; Metzler et al. 1995, 3; Sterry 2008, 34.  
2151 Ähnliche Rückgriffe auf antike Elemente für eine lokale materielle Kultur in der Nachantike mit römischen Grabbei-
gaben in mittelalterlichen Gräbern vom Rocca Montis Dragonis (SIN94; nicht näher publiziert, im Museo Civico Archeo-
logico „Biagio Greco“ Mondragone ausgestellt; vgl. Sogliani 2002; Sogliani 2012) und lokalen neuzeitlichen riggiole (Ma-
jolika-ähnlich gefirnisste Kacheln) mit motivischen Ähnlichkeiten zu Dachterrakotten von Tempel C aus Minturnae. 
2152 Cornell 1995, 388 betont das ökonomische Potenzial der coloniae entlang der tyrrhenischen Küste im 4./3. Jh. v. 
Chr. unabhängig von ihrer Rolle für Roms Ökonomie. 
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fern, dass jede Kolonie die örtlichen Gegebenheiten auch unterschiedlich nutzt. Dadurch lassen sich die je-

weiligen Unterschiede im ökonomischen und urbanen Aufschwung bei Suessa Aurunca, Minturnae und Sinu-

essa treffender erklären. Statt eines hierarchischen Systems zeichnen sich heterarchische Vorgänge zwischen 

Römischen Bürgerkolonien und Latinischen Kolonien entsprechend der Definition in Kapitel 1.3 ab2153. Hier-

bei kommen der römischen Eroberung und Roms Einfluss immer noch eine gewichtige Rolle zu, doch sind 

diese in übergreifende zeittypische und räumliche Gegebenheiten auf der italischen Halbinsel einzubinden, 

die ebenso die Entwicklungen nicht-kolonialer Städte prägen. Für die vorliegende Studie sind die inter-

kolonialen Interaktionen von besonderem Interesse, aber es sollte eben nicht bei einem Fokus auf einer Ko-

lonie, einer Römischen Bürgerkolonie gegenüber einer Latinischen Kolonie oder einer kolonialen gegenüber 

nicht-kolonialen Stadt bleiben. Künftige Untersuchungen speziell mit weiterführenden Analysen lokaler Fein-

keramik, ländlicher Fundstätten, sepulkraler und sakraler Kontexte für alle drei Kolonien können die aufge-

zeigten Wechselbeziehungen weiter differenzieren. Wie Kapitel 6.3 ausführt, lassen sich diese Entwicklungen 

beispielhaft im ökonomischen Bereich gezielter durch den Untersuchungsschwerpunkt auf die Mikroregion 

fassen.  

 

6.3. INTER-KOLONIALE KONTAKTE UND INTERAKTIONEN: SUESSA AURUNCA, MINTURNAE UND SINUESSA 

Zwischen den Kolonien bestehen nicht nur Kontakte, sie pflegen auch vielschichtige Interaktionen –, womit 

die eingangs gestellte Forschungsfrage (1) beantwortet ist. Hierbei sind die Interaktionsräume für nachvoll-

ziehbare direkte und indirekte Kooperationen zusammenzufassen. Sie können bewusste Entscheidungen der 

coloniae und coloni zur gemeinsamen Gestaltung und Organisation, aber auch eine Notwendigkeit zur kurz-

fristigen Zusammenarbeit darstellen. Als ein Produkt der Wechselbeziehungen zwischen Kolonien, Siedlun-

gen und ländlichem Raum führen römische sowie nicht-römische Traditionen und Wertvorstellungen zu heu-

te nachvollziehbaren Austauschmustern bei Produktion, Verteilung und Konsum verschiedener Objekte2154. 

Die Rekonstruktion vorrömischer und kolonialer Kontakte geht einher mit derjenigen der antiken Landschaft; 

beide spiegeln Sterry folgend sich bedingende Aspekte des antiken Lebens wider2155. So wiederholt sich die 

Orientierung aurunkischer Fundstätten an natürlichen Gegebenheiten in kolonialer Phase, ferner der räumli-

che Bezug zu Rohstoffen für die Tonverarbeitung und deren Nähe zu Absatzmärkten an Land- und Flusswe-

gen. Die geografische Nähe der Kolonien sowie die gemeinsame Nutzung regionaler Kommunikations- und 

Austauschwege legen in Kapitel 2-5 unterschiedliche private, dezentrale und zentralisierte Beziehungen und 

übergreifende Interaktionsräume nahe.  

1. Das suessanische Gebiet ist in aurunkischer Phase basierend auf keramischen Zeugnissen aus Sied-

lungs- und Grabkontexten in ein Netzwerk von Handwerkern respektive Werkstätten sowie in ein Aus-

 
2153 Siehe Crumley 1995, 2-3; Ehrenreich et al. 1995; Schoep 2002, 105-107. 
2154 Lepot 2010, 42-43. 
2155 Sterry 2008, 37 und allgemein Barker – Lloyd 1991. 
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tauschnetz mit Capua, Marica-Heiligtum, Panetelle, Cales sowie Etrurien, Latium und Nordkampanien einge-

bunden. Die Latinische Kolonie Suessa Aurunca steht im räumlichen Bezug zu aurunkischen Strukturen bei 

Ponte Ronaco und Roccamonfina. Im 3. Jh. v. Chr. ist sie mit einer eigenen kolonialen Münzprägung in ein 

übergreifendes Münzsystem integriert, deren Prägungen weiträumig zirkulieren. Aus militärischen Beweg-

gründen emittiert sie im Austausch mit Latinischen Kolonien, italischen Gemeinwesen und Rom für einen 

begrenzten Zeitraum. Rohstoffe und Handwerker gelangen über ein Handelsnetzwerk mindestens temporär 

zur Kolonie. In spätrepublikanischer Phase ist Suessa Aurunca als Marktort aktiv und partizipiert in einem 

übergreifenden ökonomischen und merkantilen Austauschnetz in Zentralitalien. 

2. Das minturnensische Gebiet ist in aurunkischer Phase basierend auf keramischen Zeugnissen, figürli-

chen und architektonischen Terrakotten in ein Netzwerk von Handwerkern respektive Werkstätten sowie in 

ein Austauschnetz mit Kultstätten in Capua, Cales, Teanum, Panetelle und Latium eingebunden. Grabbeiga-

ben zeigen Kontakte zu Ponte Ronaco, Panetelle sowie Etrurien, Latium und Nordkampanien auf. Im Heilig-

tum an der Liris-Mündung belegt der „Garigliano-bowl“ eine gewisse Mobilität von Kultbesuchern, etwa aus 

Südlatium. Die Römische Bürgerkolonie greift das Kommunikations- und Austauschnetz auf. Die Produktions-

stätte des minturnensischen Abfalldepots legt Formen des Austauschs und Konsums auf lokaler Ebene dar, 

wie Gefäßtypen in Kolonie, Garigliano-Flussbett und Marica-Heiligtum sowie Südlatium aufzeigen. Dies kann 

für Transport der Gefäße und/oder Mobilität der Handwerker sprechen2156. Eine prominente Rolle in der 

Konnektivität Minturnaes nimmt der Liris ein: Bereits in aurunkischer Phase stellt er einen wichtigen Verbin-

dungsweg ins Binnenland dar, wie die wechselseitigen Einflüsse und materiellen Austauschmuster zwischen 

Kultstätte an der Liris-Mündung, Valle del Liri sowie Nordkampanien aufzeigen. Architektonische Terrakotten 

aus Minturnae und Marica-Heiligtum belegen einen intensiven Austausch mit Fregellae entlang dieser Route, 

darüber hinaus mit Nordkampanien2157. Ebenfalls über den Liris könnte ein Handelsnetzwerk mit Amphoren 

sowie Metallrohstoffen vorliegen, wobei Letztere in Minturnae für das örtliche Eisenhandwerk sprechen2158. 

Ab dem 2. Jh. v. Chr. wird die wichtige ökonomische Rolle der Hafenorte der tyrrhenischen Küste betont und 

hierbei Minturnae gemeinsam mit Puteoli, Tarracina und Formiae aufgezählt2159. Die überregionale Vernet-

zung veranschaulichen die in den minturnensischen Magisterlisten erwähnten Sklaven und Freigelassenen 

bekannter Produzenten, Weinhändler und Schiffseigner. Eine mögliche lokale Münzprägung untermauert di-

verse Handelsverbindungen am ausgehenden 1. Jh. v. Chr. Wenn nicht schon das Marica-Heiligtum in aurun-

kischer Phase, dann übernimmt Minturnae offensichtlich im 3. Jh. v. Chr. eine produzierende und merkantile 

Rolle in diesem Netz von Hafenorten – dies untermauern Weinproduktion und Handelsbeziehungen der Va-

lerii. Hierzu passt die Lokalisierung der Keramikproduktion von Amphoren und schwarzer Glanztonkeramik 

bei Kolonie und Liris, die somit frühzeitig als Umschlagplatz für lokale Waren und Produkte gedient haben 

können.  
 

2156 Siehe Di Giuseppe 2012, 94 und Kap. 3.2. 
2157 Crawford-Brown 2019, 369. 
2158 Siehe Smith 2018, 457 und Kap. 2.4.3 zu Metallen (aus Fregellae?), Kap. 3.4 zu Amphoren von Rocca d’Evandro.  
2159 Di Fazio 2006, 56. 
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3. Das sinuessanische Gebiet ist in aurunkischer Phase basierend auf keramischen Zeugnissen, figürli-

chen und architektonischen Terrakotten in ein Netzwerk von Handwerkern respektive Werkstätten sowie in 

ein Austauschnetz mit Kultstätten von Capua, Cales, Teanum und Liris-Mündung eingebunden. Grabbeigaben 

zeigen Kontakte zur Liris-Mündung, Ponte Ronaco und Nordkampanien auf. In spätrepublikanischer Phase 

veranschaulichen Sinuessa und der ager Falernus ein Zusammenspiel von colonia, Villen und Amphorenateli-

ers zum Anbau und Handel des lokalen Weins. Hierbei wird die Konzentration von Amphorenateliers zu ei-

nem lokalen Netzwerk aus mehreren Töpferwerkstätten in der Nähe des Umschlagplatzes Sinuessa sowie 

mit Anschluss zu ländlichen Produktionsstätten des Weinanbaus interpretiert. Später folgen ein Wechsel zu 

dezentralen Standorten im ager Falernus und eine Konzentration von Arbeitsprozessen auf wenige Akteure 

im lokal-regionalen Produktions- und Transportnetz. Ab dem 2. Jh. v. Chr. verweisen keramische und literari-

sche Zeugnisse auf die Reichweite des örtlichen Weins und die Einbindung des sinuessanischen Gebiets im 

mediterranen Handel bis nach Gallien, Spanien und Nordafrika. In spätrepublikanischer Phase ist Sinuessa als 

Marktort aktiv und partizipiert in einem übergreifenden ökonomischen und merkantilen Austauschnetz in 

Zentralitalien. 

4. Zwischen Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa zeichnen sich inter-koloniale Interaktionen durch 

die genannten privaten, dezentralen und zentralisierten Beziehungen ab. Aus soziologischer und anthropo-

logischer Sicht liegen Kontakte aufgrund der räumlichen Nähe bereits für die koloniale Phase nahe. Indirekte 

Verbindungen existieren bei Austauschmustern, die allgemein in Zentralitalien auftreten wie die Zirkulation 

von Münzen, Keramikobjekten, Architektur, Urbanisierung und vielem mehr. Gleichermaßen setzen Stra-

ßenbau und Formen der Landerschließung die drei Kolonien faktisch miteinander in Bezug, aber ebenso be-

nachbarte Gemeinwesen, sodass sich hierin indirekte Verbindungen widerspiegeln. Demgegenüber zeigen 

sich direkte Beziehungen bei aktiven militärisch-politischen Kooperationen in der literarischen Überlieferung: 

Minturnae und Sinuessa organisieren sich gemeinsam mit anderen coloniae civium Romanorum gegenüber 

Rom, Suessa Aurunca mit anderen coloniae Latinae. Neben der Konzentration ökonomischer und merkanti-

ler Aspekte in kolonialer Phase zeigt sich in spätrepublikanischer Phase eine Ausdehnung von Anbau, Pro-

duktion und Handel speziell bei Sinuessa und dem ager Falernus. Sprich ein lokal-regionales Netzwerk aus 

Weinanbau im kolonialen Hinterland, Herstellung von Transportgefäßen und Verladungen von Produkten bei 

den küstennahen Kolonien sowie eine Einbindung in ein übergreifendes Handelsnetz mit Rom, Delos und 

dem Mittelmeerraum. Eine stärkere ökonomische Einbindung, weitreichende landwirtschaftliche Nutzung 

des Hinterlands sowie ausgedehnte Keramikproduktionen kumulieren mit übergreifenden Trends des medi-

terranen Handels ab dem 2. Jh. v. Chr. und steigern die Ausmaße des örtlichen Weinanbaus2160. Die resultie-

renden sozio-politischen und ökonomischen Veränderungen für die Mikroregion sowie die Forschungskont-

 
2160 Olcese 2009b, 145. 
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roversen zu Grundbesitz, Sklaven und Villen in der späten Republik und frühen Kaiserzeit werden an anderer 

Stelle diskutiert2161.  

In spätrepublikanischer Phase belegen die epigrafisch bezeugten Gentes im minturnensischen Gebiet 

umfangreiche Kontakte und Handelsbeziehungen zu zeitgleichen Handelszentren in Italien und im Mittel-

meerraum. Wenige Familien sind über das lokale Engagement in einer Kolonie der Mikroregion auch in einer 

anderen präsent. Dabei überwiegen personelle Kontakte und Netzwerke im ökonomischen und familiären 

Bereich, die von einer horizontalen Mobilität zeugen (Kap. 5.4). Weinanbau und -handel erlauben zudem 

Rückschlüsse auf Produktions- und Transportwege anderer Erzeugnisse innerhalb der Mikroregion: etwa Ke-

ramik und sonst literarisch bekannte Gerätschaften aus Holz und Metall aus örtlicher Produktion. Offensicht-

lich bilden die Kolonien verschiedene Schwerpunkte und richten sich auf unterschiedliche ökonomische Be-

reiche stärker aus: Sinuessa primär auf Weinamphoren und keramische Erzeugnisse; Minturnae und Suessa 

Aurunca auf Holz- und Metallverarbeitung; zusätzlich Minturnae auf keramische Erzeugnisse und die Bewirt-

schaftung der paludes Minturnenses. Suessa Aurunca und Sinuessa sind Teil der Nundinae in Latium und 

Kampanien (später auch Minturnae), während Minturnae eine Intensivierung der Handelsaktivitäten auf epi-

grafischer Basis aufweist. Methodisch und forschungsgeschichtlich bedingte Lücken zu den ökonomischen 

Faktoren sind nicht im Sinne einheitlicher coloniae zu nivellieren. Stellt man die unterschiedlich intensive 

Partizipation der Kolonien in verschiedenen Netzwerken heraus und weicht von einem traditionellen Erklä-

rungsmuster ab, erlaubt dies analog zu rezenten Studien, die variablen Entwicklungen akteursbezogen aus-

gehend von der Mikroregion einzuordnen2162. Die dynamischen Interaktionen auf mikroskaliger Ebene lassen 

sich dann in einem heterarchischen Modell erklären. Auf diese Weise findet sich auch Suessa Aurunca im 

Produktions- und Handelsnetz zwischen Hinterland und Küste wieder: Statt einer militärischen Hauptfunkti-

on oder wirtschaftlichem Unvermögen bis zur frühen Kaiserzeit, setzt die Kolonie eigene Schwerpunkte und 

nutzt ökonomische Nischen. Hierbei schließt sich die vorliegende Arbeit etwa Roselaar an, dass ökonomische 

Diversifizierung und Integration unabhängig des rechtlichen Status in später Republik geschehen2163. Wech-

selbeziehungen zwischen colonia und territorium sowie zwischen den Kolonien untereinander liegen frühzei-

tig nahe, die sich ab dem 2. Jh. v. Chr. schließlich intensivieren und archäologisch-historisch niederschlagen. 

Der lokal-regionale Weinanbau und dessen überregionaler Handel repräsentieren einen wirtschaftlichen 

Hauptfaktor, woran die Kolonien in unterschiedlichem Maße partizipieren. Ebenso nutzen sie ökonomische 

Nischen in diesem Produktions- und Handelsnetz. Anstatt einheitlich oder hierarchisch bringt sich jede Kolo-

nie mit eigenen Schwerpunkten aufgrund lokal-regionaler Charakteristika ein.  

 
2161 Artikel von der Autorin zur Revision archäologischer Fundstätten und traditioneller Konzeptionen zur Bewirtschaf-
tung in der Mikroregion in Vorbereitung. 
2162 So stellt etwa Terrenato 2019, 244-245 ökonomische Heterogenität für Italien als Koexistenz und Interaktion ver-
schiedener Modi heraus, also traditionelle landwirtschaftlich-basierte Produktion auf dem Land und aktive mediterrane 
Einbindung in urbanen und küstennahen Gebieten.  
2163 Speziell zum Weinhandel und ökonomischen Nischen siehe Roselaar 2019, 77. 96-103. 115 118-120. 
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6.4. SCHLUSSBETRACHTUNG 

 

Die traditionelle Forschung evoziert für die römische Kolonisation Zentralitaliens im 4.-3. Jh. v. Chr. das Bild 

zentralisierter, hierarchisierter Vorgänge – mit primär militärstrategischen Hauptorten, einem untergeordne-

ten, stark agrarwirtschaftlich regulierten Hinterland sowie einer homogenen, römischen materiellen Kultur. 

Diese in weiten Teilen idealisierten Konzeptionen, die zu einer dichotomen Bewertung geführt haben, wer-

den durch die vorliegende Arbeit umfassend revidiert. Dabei stützt sich die Studie auf einen mikroregionalen 

Ansatz, der anhand archäologisch-historischer Analysen einen deutlich differenzierteren Blick auf die Ent-

wicklungen der Kolonien Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa erlaubt. Denn die Betonung einer Gegen-

sätzlichkeit von kolonialen und nicht-kolonialen sowie römischen und indigenen Strukturen ist für das Ver-

ständnis der Kolonisation ebenso wenig zielführend wie die Zweiteilung von Römischen Bürgerkolonien und 

Latinischen Kolonien. Vielmehr bestätigt die vorliegende Arbeit durch die Anwendung neuer Forschungskon-

zeptionen eine erhebliche Diversifizierung kolonialer Siedlungen innerhalb eines Kleinraums im südlazial-

nordkampanischen Gebiet. So zeigt sich in der Mikroregion mit der colonia Latina Suessa Aurunca und den 

coloniae civium Romanorum Minturnae und Sinuessa deutlich, dass keine monokausale Erklärung für die 

Entwicklung der jeweiligen colonia zutrifft. Darüber hinaus ist auch keine symmetrische und einheitliche 

Entwicklung der drei Kolonien zu erwarten. Die Unterschiede liegen nicht im Bürgerrechtsstatus begründet, 

sondern lassen sich durch die lokal-regionale Charakteristika im 4.-1. Jh. v. Chr. erklären. Das Bürgerrecht 

bildet also lediglich einen Bestandteil, aber keinen Hauptgrund für die territoriale, kulturelle und religiöse 

Entwicklung. Aurunca unterscheidet sich in militärischen und materiellen Belangen von den Römischen Bür-

gerkolonien, doch auch diese weisen keinen uniformen Entfaltungscharakter auf. Alle drei Kolonien sind, un-

abhängig von ihrem Status, in die gleichen lokalen, regionalen und überregionalen Austauschmuster und 

Netzwerke eingebunden – jeweils mit unterschiedlichen materiellen Zeugnissen, was ein multivariates Erklä-

rungsmodell aufgreifen kann.  

Im Gebiet des unteren Garigliano und ager Falernus verdeutlichen Kontinuitäten und Diskontinuitäten 

infolge der Deduktionen, dass eine weit entfernte Kolonie ohne zentralisierende Vorgabe individuell und 

bewusst auf die lokalen Gegebenheiten reagiert. Der Ansatz der vorliegenden Arbeit, hierzu coloniae mit un-

terschiedlichem Bürgerrechtsstatus in einer Mikroregion gegenüberzustellen, betont die räumliche Einbin-

dung der einzelnen Koloniegründungen: Die wechselseitigen Beziehungen zwischen Küste, Ebene und Ber-

gen kennzeichnen die Entwicklungen der Kolonien und Siedlungsstrukturen von der aurunkischen über die 

koloniale bis in die spätrepublikanische Phase. Hierbei ergibt sich das Bild unterschiedlich intensiver Vernet-

zungen auf horizontaler wie auch vertikaler Ebene, das Nebeneinander dezentraler wie zentralisierter 

Macht- und Organisationsstrukturen sowie die aktive Rolle der coloniae als lokale, semi-autonome Akteure. 

Der gewählte Forschungsansatz fördert komplexe Beziehungen in sozio-politischen, ökonomischen, religiö-

sen und kulturellen Belangen zutage. Die dynamischen Interaktionen lassen sich nicht mit einem hierarchi-
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schen System Römischer Bürgerkolonien und Latinischer Kolonien erklären, sondern bedürfen eines heterar-

chischen Denkmodells.  

Die standortabhängigen Entwicklungen legen nahe, dass Rom auf lokaler Ebene dabei keine allumfas-

send zentralisierende Rolle zukommt. In Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa veranschaulicht die Be-

ständigkeit indigener Kultstätten und materieller Kultur die Herausbildung einer eigenen kolonialen materiel-

len Kultur, die einen Ausdruck lokaler römischer Identität aus unterschiedlichen Einflüssen darstellt. Gleich-

zeitig binden großangelegte Projekte wie der Ausbau der viae publicae und die Münzprägung die Mikroregi-

on und Kolonien unterschiedlich in übergreifende Prozesse ab dem Ende des 4. Jh. v. Chr. ein. Als geografi-

sche Schnittstelle zwischen Latium und Kampanien übernimmt die Mikroregion zudem eine wichtige Rolle in 

der Expansion nach Süden – militärisch, kulturell und ökonomisch. Auch wenn der Zeitraum des 4.-3. Jh. v. 

Chr. für Rom in vielerlei Hinsicht eine Umbruchphase darstellt, bildet sie also offenbar nicht den Beginn der 

Etablierung uniformer Kolonien in sozio-politischen, ökonomischen, religiösen und kulturellen Belangen. Die 

römische Kolonisation als Ergebnis einer homogenen Gruppe von Siedlungen findet sich als Projektion erst 

forschungsgeschichtlich wieder. Für Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa zeigt sich die unterschiedliche 

Gewichtung übergreifender Entwicklungen in Zentralitalien, die entweder von Rom ausgehen oder zeittypi-

sche Phänomene des 3.-2. Jh. v. Chr. verkörpern. Noch deutlicher veranschaulichen die coloniae, wie sie als 

römische Neugründungen im religiösen und kulturellen Bereich auf römische wie lokale Traditionen variabel 

und dynamisch reagieren. Darüber hinaus müssen entgegen traditioneller militärischer Priorisierung wirt-

schaftliche Aspekte als wichtige Faktoren bei der Deduktion von coloniae Beachtung finden. In der Mikrore-

gion knüpfen die Bewohner bereits in kolonialer Phase nicht nur an lokal-regionale, sondern auch an über-

greifende Austauschmuster und Handelsbeziehungen an, sodass Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa 

von Beginn an verschiedentlich ökonomische Netzwerke aufbauen. Resümierend erweist sich der mikroregi-

onale Forschungsansatz gegenüber einseitigen Erklärungsmodellen tradierter Dichotomien als tragfähiger für 

den aktuellen wissenschaftlichen Diskurs, indem er die komplexe Vernetzung der coloniae und ihres Hinter-

lands betont. So ergänzen die vorgelegten Ergebnisse rezente Forschungen zu kolonialen Landschaften in 

Samnium, Lucania und Südlatium, die bereits komplexe und dezentrale Organisationsebenen herausstellen. 

Variable, dynamische Entwicklungen und inter-koloniale Interaktionsräume lassen sich für den Kleinraum 

von Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa durch ein heterarchisches Modell erklären. Im Ergebnis leistet 

die vorliegende Arbeit hierdurch einen neuen Beitrag zur Konzeptionalisierung der römischen Kolonisation 

und lenkt den Blick auf bislang vernachlässigte, aber für die Forschung grundlegende Diskussionspunkte. 
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ABSTRACT 

Die römische Kolonisation in Zentralitalien stellt zu mittelrepublikanischer Zeit einen zentralen Pfeiler 

römischer Expansion dar, dem bei der Herausbildung der materiellen Kultur und der kulturellen Identität eine 

gebietsübergreifende Bedeutung zukommt. Dabei werden die regional vielfältigen Vorgänge innerhalb der 

archäologisch-historischen Forschung unterschiedlich bewertet. Nach traditioneller Sichtweise wie bei E.T. 

Salmon unterliegen Kolonien und deren Hinterland innerhalb eines hierarchischen Modells den zentralisierten 

Vorgaben Roms, wobei hier im 4.-3. Jh. v. Chr. primär militärische Beweggründe im Vordergrund stehen. 

Unterschiede in sozio-politischen, ökonomischen, religiösen und kulturellen Entwicklungen werden mit der 

Unterteilung der Kolonien nach römischem und latinischem Bürgerrecht begründet. Traditionelle 

Konzeptionen bedienen sich in diesem Kontext dichotomen Deutungsmustern von Römischen Bürgerkolonien 

und Latinischen Kolonien, römischen und indigenen Gruppen sowie urbaner und ländlicher Sphäre. Eine solch 

suggerierte, einheitlich strukturierte römische Präsenz und idealisierte, homogene römische Kultur der 

Kolonien wird jedoch in rezenten Forschungsansätzen entschieden dekonstruiert. Sie betonen stattdessen die 

Relevanz heterogener Entwicklungen – ein grundlegender Paradigmenwechsel mit tiefgreifenden 

Auswirkungen auf das Verständnis von römischer Kultur, Kolonisation und Romanisierung in 

mittelrepublikanischer Zeit.  

In Anknüpfung an neue Forschungsperspektiven untersucht die vorliegende Arbeit die Trennung von 

Römischen Bürgerkolonien und Latinischen Kolonien in einer Mikroregion. Hierfür werden die inter-kolonialen 

Kontakte und Interaktionen von Suessa Aurunca, Minturnae sowie Sinuessa in den Mittelpunkt gerückt – drei 

benachbarte Kolonien unterschiedlichen Bürgerrechts, die im Grenzraum von Südlatium und Nordkampanien 

am Ende des 4. und Beginn des 3. Jh. v. Chr. entstehen. Die Revision sowohl historischer Schriftquellen als auch 

archäologischer Zeugnisse kann überzeugend darlegen, dass diese Kolonien bewusst und auf verschiedene 

Weise vorrömische aurunkische Strukturen aufgreifen. Anhand keramischer, numismatischer und 

epigrafischer Analysen zeigt sich deutlich die wechselseitige Herausbildung einer lokalen, also kolonialen 

materiellen Kultur und Identität, in der römische, aber eben auch nicht-römische Einflüsse hervortreten. Die 

urbanen Zentren der Kolonien und deren Hinterland veranschaulichen ferner komplexe Wechselbeziehungen 

sowie komplementäre Besiedlungsmuster. Sowohl ökonomische und kulturelle Faktoren als auch räumliche 

und personelle Konnektivität prägen diese Kolonien weit stärker als die traditionelle Sichtweise postuliert und 

begründen damit die aktive Einbindung in übergreifende Handels- und Produktionsnetzwerke. Im Ergebnis 

sind die unterschiedlichen Entwicklungen von Suessa Aurunca, Minturnae und Sinuessa nicht monokausal auf 

den Bürgerrechtsstatus zurückzuführen, sondern vielmehr multivariat zu erklären – als bewusste, variable und 

dynamische Reaktionen auf lokal-regionale Charakteristika. In Ergänzung zu rezenten Konzeptionen 

argumentiert die Studie für ein heterarchisches Modell, welches die vielschichtigen Interaktionen der Kolonien 

sowohl mit Rom und nicht-römischen Gruppen als auch innerhalb der Mikroregion differenzierter und damit 

umfassender abbildet. 
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ABSTRACT (ENGLISH) 

Roman colonisation in Central Italy represents a key element of Roman expansion in the mid-Republican 

period that played an important role in the formation of material culture and cultural identity. These regionally 

diverse processes are evaluated differently within archaeological and historical research. According to the 

traditional view, as put forward by E.T. Salmon, the colonies and their hinterland are subject to centralized 

power by Rome in a hierarchical model and primarily military reasons come to the fore in the 4th-3rd century 

BC. Differences in socio-political, economic, religious, and cultural developments are explained by the division 

of colonies according to Roman and Latin citizenship. Therefore, traditional conceptions are based on 

dichotomous interpretive patterns contrasting Roman citizen colonies and Latin colonies, Roman and 

indigenous groups, and urban and rural spheres. However, such a suggested and idealized image of a uniform 

structured Roman presence and homogeneous Roman culture of the colonies is decisively deconstructed by 

modern research approaches. Instead, they emphasize the relevance of heterogeneous developments – a 

fundamental paradigm change with profound impact on the perception of Roman culture, colonisation, and 

Romanization in the mid-Republican period.  

Following these new research perspectives, the present work investigates the separation of Roman citizen 

colonies and Latin colonies within a micro-region. For this purpose, the inter-colonial contacts and interactions 

of Suessa Aurunca, Minturnae and Sinuessa are brought into focus – three neighbouring colonies with different 

citizenship status, which are founded in the liminal area of southern Latium and northern Campania at the end 

of the 4th and beginning of the 3rd century BC. The revised interpretation of both historical written sources and 

archaeological data convincingly demonstrates that these colonies intentionally and in various ways adopt 

pre-Roman Auruncan structures. Based on ceramic, numismatic, and epigraphic analyses, the reciprocal 

developments become evident that form a local, i. e. colonial material culture and identity, which takes 

Roman, but also non-Roman influences into account. Furthermore, the urban centres of the colonies together 

with their hinterland illustrate complex interrelations and complementary settlement patterns. Both 

economic and cultural factors as well as spatial and individual-related connectivity have a far stronger impact 

on these colonies than the traditional research view postulates, and thus provide the basis of the active 

integration in supra-regional commerce and production networks. As a result, the divergent developments in 

Suessa Aurunca, Minturnae and Sinuessa cannot be attributed monocausally to their jurisdictional status but 

can rather be explained in a multi-variate way – as intentional, variable, and dynamic reactions to local-

regional characteristics. In addition to recent conceptions, the present work argues for a heterarchical model 

that depicts the multi-layered interactions of the colonies with Rome and non-Roman groups as well as within 

the micro-region in a more differentiated and thus more comprehensive way. 
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APPENDIX 1: RÖMISCHE KOLONIEGRÜNDUNGEN (338-218 V. CHR.) 
 

Übersicht der Römischen Bürgerkolonien und Latinischen Kolonien von 338-218 v. Chr.2166.  

Gründungsjahr und Gebiet 
 

Römische Bürgerkolonie Latinische Kolonie Position 

~350/338 Latium Ostia* Küste, Fluss 
338  Antium* Küste 
334 Campania  Cales Hochebene, Fluss, Via 
329 Latium Tarracina Küste, Via  
328/313* Latium   Fregellae Hochebene, Fluss, Via 
314 Apulia  Luceria Binnenland 
318 Latium  Privernum(?) Hochebene, Fluss 
313 Latium  Pontiae Insel 

Kampanien  Suessa Aurunca Binnenland, Via  
Samnium  Saticula Hochebene, Fluss 

312 Samnium   Interamna Lirenas Hochebene, Fluss, Via 
304/303 Aequi  Alba Fucens Hochebene, Via (Fluss)
303 Samnium  Sora Hochebene, Fluss 
302/298 Aequi  Carsioli Hochebene, Fluss, Via 
299 Umbria  Narnia Hochebene, Via  
295 Latium Minturnae Küste, Fluss, Via  

Latium/Campania Sinuessa Küste, Via  
291 Lucania  Venusia Hochebene, Fluss, Via 
290-283 Picenum Castrum Novum Küste 

 Hatria Binnenland, Fluss 
Umbria Sena Gallica Küste, Fluss 

273 Etruria  Cosa Küstennähe, Via  
Lucania  Paestum Küste, Fluss 

268 Umbria  Ariminum Küste, Fluss, Via  
Samnium  Beneventum Binnenland, Fluss, Via 

264 Etruria Castrum Novum Küste, Via  
Pyrgi Küste, Via  

Picenum  Firmum Hochebene, Fluss 
263 Samnium  Aesernia Hochebene, Fluss, Via
257 Picenum Aesis/Aesum Küstennähe 
247 Etruria Alsium  Küste, Via  
245 Etruria Fregenae Küste, Fluss, Via  
244 Messapi  Brundisium Küste, Via  
241 Umbria  Spoletium Binnenland, Fluss, Via 
239/192 Bruttium  Vibo Valentia Küstennähe 
220 Falisci/Etruria  Falerii Novi Hochebene, Fluss 
218/190* Cenomani  Cremona Binnenland, Fluss, Via

 Placentia Binnenland, Fluss, Via 
 

 
2166 Salmon 1969, 110-111, 161-163; Salmon 1982. Ergänzt durch Boos 2011; Lackner 2008. 
* Neubesiedlung einer existierenden Kolonie. 
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